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Kurze Darstellung der Aufgabenstellung und Motivation 

Da meine Eltern Gehörlos sind, ist die Deutsche Gebärdensprache (DGS) meine 

Muttersprache. Mir stellte sich schon sehr oft das Problem, das Menschen mit meinen Eltern 

kommunizieren wollten, aber nicht konnten. Leider haben die meisten Online-Wörterbücher 

nur einige wenige Gebärden und/oder gehen nicht auf die unterschiedlichen Dialekte der DGS 

ein. 

Beide Probleme wollte ich mit Hilfe von „Crowdsourcing“ lösen. Das Ziel war eine 

Wikipedia für die DGS. Mit Hilfe der eigenen Webcam kann jede Person neue Gebärden zu 

SignDict hinzufügen. 

Für die Entwicklung der Plattform gibt es zwei wichtige Meilensteine. Im ersten Meilenstein 

soll eine funktionierende Plattform zum Durchsuchen und Anzeigen von Gebärden vorliegen. 

Am Ende des zweiten Meilensteines soll die Plattform neue Gebärden mit Hilfe der Webcam 

empfangen können. 
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